
Windows Update V6 (inkl. WSUS) mit ISA Server 2006

Der Standard Domänennamensatz für Microsoft Update von ISA Server 2006 scheint 

nicht mehr ausreichend für den Zugriff auf die Windows Update Websites zu sein. 

Wenn Sie *.microsoft.com zu dem Domänennamensatz hinzufügen funktioniert es in 

meiner Umgebung. 

Das WSUS-Deployment Guide führt *.microsoft.com auch nicht als notwendigen 

Domänennamen auf.

Man könnte sich jetzt noch die Mühe machen und anhand des ISA Loggings die 

notwendigen Domänennamen auf der MS-Webseite einzuschränken, aus meiner 

Sicht ist das jedoch ausreichend und baut wieder etwaigen Änderungen an der 

Struktur vor.

Das scheint aber noch nicht auszureichen. Die Default Regel oder die 

benutzerdefinierte Regel (siehe nächstes Bild) lässt HTTP zu dem 

Domänennamensatz zu.

Nach erfolgtem Hinzufügen von *.microsoft.com scheint WU zu funktionieren, jedoch 

nur bis zu diesem Punkt:



Wenn Sie jetzt noch HTTPS zu der Regel hinzufügen, funktioniert WU. WSUS und 

WU benötigen http und HTTPS. Dieses Ports sind lt. WSUS Deployment Guides 

auch nicht konfigurierbar.

Jetzt klappt es auch mit Windows Update. Einfach mal testen.


